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Plenar- und Ausschussdienst 

 

 

 

 

Beschlussprotokoll 
 

 

Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Verfassungsschutz  

  

29. Sitzung 

20. Januar 2025 

 

  

Beginn: 14.03 Uhr  

Schluss: 16.34 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Kurt Wansner (CDU) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Ausschuss kommt einvernehmlich überein, einer Live-Übertragung der Sitzung auf der 

Website des Abgeordnetenhauses zuzustimmen. Auch dem Vorschlag, die Aufnahme nach-

träglich auf der Website der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen, wird einvernehmlich 

zugestimmt.  

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, dem Vorschlag des Vorsitzenden (siehe die Mittei-

lung zur Einladung vom 13. Januar 2025) zuzustimmen, die Tagesordnung um den Punkt 4 

(neu) 

 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Maßnahmen zum Schutz der demokratischen 

Prozesse in Berlin angesichts der Warnungen vor 

hybrider Kriegsführung und 

Desinformationskampagnen durch Russland, 

insbesondere im Hinblick auf die Vorbereitung einer 

möglichen vorgezogenen Bundestagswahl 2025 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

0086 

VerfSch 

zu ergänzen.  

 

Die Tagesordnungspunkte 4 und 5 (alt) werden zu den Tagesordnungspunkten 5 und 6 (neu). 

 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0086-v.pdf
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Punkt 1 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Islamismus in Berlin – Potenziale und 

Herausforderungen von Prävention und 

Deradikalisierung 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

 

Hierzu: Anhörung 

0085 

VerfSch 

Die Mitglieder des Ausschusses verständigen sich einvernehmlich auf die Anfertigung eines 

Wortprotokolls. 

 

Frau Abg. Tomiak begründet den Besprechungsbedarf ihrer Fraktion. 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt einleitend Stellung. 

 

Es werden angehört und beantworten Fragen der Ausschussmitglieder:  

 

– Frau Jamuna Oehlmann, Geschäftsführerin – Bundesarbeitsgemeinschaft religiös begrün-

deter Extremismus e. V. – BAG RelEx. Frau Oehlmann wird begleitet von Herrn Ivo Li-

sitzki, Referent für Politik und Europäische Vernetzung, BAG RelEx 

 

– Herr Dr. Götz Nordbruch, Co-Leiter des Projekts „Verbund Islamismusprävention und 

Demokratieförderung“ (VID) bei Ufuq e.V. 

 

– Herr Thomas Mücke, Vorstand, Mitbegründer und Geschäftsführer von „Violence Pre-

vention Network“ 

 

– Herr Ahmad Mansour, Gründer und Geschäftsführer von „MIND prevention – Mansour-

Initiative für Demokratieförderung und Extremismusprävention“ 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) beantwortet im Rahmen der Aussprache Fragen der Aus-

schussmitglieder. Im Anschluss wird Punkt 1 der Tagesordnung vertagt, bis das Wortproto-

koll vorliegt und ausgewertet werden kann. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Aktivitäten der trotzkistischen Gruppe ,Marx 21‘ in 

Berlin 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

0087 

VerfSch 

Herr Abg. Lenz (CDU) begründet den Besprechungsbedarf für die Koalitionsfraktionen. 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt einleitend Stellung und beantwortet, wie auch Herr 

Fischer (SenInnSport) im Rahmen der Aussprache Fragen der Ausschussmitglieder.  

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0085-v.pdf
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Punkt 2 der Tagesordnung wird abgeschlossen. 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Vereitelter Anschlag auf israelische Botschaft – 

Zusammenarbeit Geheimdienste/Verfassungsschutz 

und Polizei 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

0084 

VerfSch 

Frau Abg. Tomiak (GRÜNE) begründet den Besprechungsbedarf ihrer Fraktion. 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt einleitend Stellung und weist darauf hin, dass auf-

grund eines laufenden Ermittlungsverfahrens eine Auskunft derzeit nicht möglich sei.  

 

Der Ausschuss kommt hierauf einvernehmlich überein, Punkt 3 der Tagesordnung zu verta-

gen und erneut aufzurufen, wenn eine Berichterstattung möglich ist.  

 

 

Punkt 4 (neu) der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Maßnahmen zum Schutz der demokratischen 

Prozesse in Berlin angesichts der Warnungen vor 

hybrider Kriegsführung und 

Desinformationskampagnen durch Russland, 

insbesondere im Hinblick auf die Vorbereitung einer 

möglichen vorgezogenen Bundestagswahl 2025 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

0086 

VerfSch 

Auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der Ausschuss einvernehmlich, 

Punkt 4 (neu) der Tagesordnung zu vertagen und in der nächsten Sitzung aufzurufen. 

 

 

Punkt 5 (neu) der Tagesordnung 

  Besondere Vorkommnisse  

a) Fragen an den Senat 

 

Folgende Frage wurde durch die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eingereicht: 

 

„Welche Erkenntnisse lagen dem Berliner Verfassungsschutz zu Taleb A., insbesondere 

zu vorangegangenen Aktivitäten in Berlin vor und wurden Sachverhalte diesbezüglich im 

GTAZ besprochen?“ 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) beantwortet die Frage. 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0084-v.pdf
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b) Berichte des Senats 

 

Es besteht kein Berichtsbedarf. 

 

 

Punkt 6 (neu) der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Die nächste (30.) Sitzung des Ausschusses findet am 17. Februar 2025 um 14.00 Uhr in Raum 

376 statt. 

 

 

Der Vorsitzende 
 

 

 

Kurt Wansner 

Der Schriftführer 
 

 

 

Martin Matz 

 

 


